
Geschätzte Damen und Herren...

· Bürgermeister unserer Kommunen
· Kommandanten und Vorsitzende unserer Feuerwehren
· Landkreisfeuerwehrführungskräfte

im Landkreis Passau

· Die Thematik um das Corona-Virus bestimmt derzeit unser tägliches Leben. Auch im
Einsatzdienst der Feuerwehren wird uns dieses Thema in den nächsten Wochen noch
verstärkt beschäftigen. Deshalb darf ich euch nachfolgend noch einmal einige
Verhaltenshinweise speziell für den Einsatzdienst geben und auch auf weiterführende INFO´s
auf unserer Homepage des KFV-Passau verweisen:

·
· Generell sollten im Einsatzdienst, aber auch im privaten Bereich, die grundlegenden

Hygienemaßnahmen (häufiges, gründliches Händewaschen, Niesen und Husten nach
Möglichkeit in die Armbeuge, usw.) beachtet werden;

· Die Einhaltung der derzeit geltenden Ausgangsbeschränkungen sollte für alle besonders im
privaten Bereich eine Selbstverständlichkeit sein;

· Personen, auch mit leichten Erkältungsanzeichen, sollten grundsätzlich zu Hause bleiben um
sich nicht selbst, aber auch andere nicht weiter zu gefährden;

· Ausrücken nur in der zwingend notwendigen Personalstärke; die Teilnahme unserer Mitglieder
der Jugendfeuerwehren im Einsatzdienst ist derzeit aufgrund der reduzierten Personalstärke
und auch aufgrund der Gefahrenlage nicht zielführend;

· Nach Möglichkeit in Gruppenkabinen gegenüberliegende Sitze frei  lassen oder versetzt
sitzen. Weitere notwendige Einsatzkräfte mit Einsatzfahrzeugen nachholen oder unter
Beachtung der größtmöglichen Sicherheit, derzeit ausnahmsweise auch mal die eigenen
Privatfahrzeuge, zum "nachfahren" nutzen. Vorerst ist bei unklarer Lage in der Regel der
Erhalt einer Einsatzbereitschaft im Gerätehaus ausreichend.

· Soweit möglich ist am Einsatzort und bei sonst unbedingt notwendigen Zusammenkünften ein
Sicherheitsabstand zu anderen Personen zwingend eingehalten; Personenansammlungen
außerhalb des unmittelbaren Einsatzgeschehens (auch von unseren Aktiven
Feuerwehrdienstleistenden) sind nicht hinnehmbar; die allgemeinen Regeln gelten auch für
uns im Einsatzdienst;

· Die persönliche Schutzkleidung ist in ihrer Gesamtheit zu schließen und auch
Schutzhandschuhe sowie Gesichtsschutz (gerade bei HL-Einsätzen) sind zu verwenden. Für
die unmittelbare Personenrettung und -Betreuung ist dem Rettungsdienst Vorrang einräumen,
denn sie haben eine erweiterte Schutzausrüstung.

· Falls selbst beschaffte Mundschutzmasken zusätzlich zu unserer Schutzausrüstung
verwendet werden, bitte ich auch die Schutzwirkung zu beachten und sich in keiner
vorgetäuschten Sicherheit zu wiegen.

· Auf Beiträge in sozialen Netzwerken mit einem Zusammenhang zur Corona-Pandemie (z.B.
Bilder mit Schutzmasken) sollte momentan verzichtet werden; die derzeitige Gefährdungslage
ist schlimm genug, sie muss von uns Feuerwehrkräften nicht noch weiter (auch mit Daumen
hoch) kommentiert werden.

· Uns allen wünsche ich, dass wir alle gesund bleiben, den Einsatzdienst schadlos überstehen
und wir unsere gewohnte Hilfe allen, die auf uns warten, auch entgegenbringen können.

Mit freundlichen und kameradschaftlichen Grüßen

Sepp Ascher

-Kreisbrandrat-


